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Spitex Gemeindedelegiertenversammlung in Zeiten von Covid-19 
 
 

Am 4.11.21 wurde den Delegierten der dreizehn Spitex-
Vertragsgemeinden das Budget 2022 unterbreitet. In vielen Gemein-
den wurden neue Delegierte für die Spitex gewählt. Da wir auch in 
Zeiten von Covid-19 persönlich und transparent informieren wollen, 
führten wir die Versammlung ein weiteres Mal online via Zoom 
durch. Die Gemeinden finanzieren als Auftraggeber einen Teil der 
Spitex-Leistungen. Zweimal im Jahr werden die Delegierten eingela-
den und von Simone Benne detailliert informiert. 
 

Im Jahr 2022 kommen zum ersten Mal die vom Kanton bestimmten Höchsttaxen zum 
Tragen. Das heisst, dass die Spitex einen nach oben limitierten Betrag pro Spitex-
Stunde den Gemeinden als Restfinanzierungsbeitrag weiter verrechnen darf. Glückli-
cherweise muss die SPITEX Thierstein/Dorneckberg nicht den ganzen Betrag aus-
schöpfen. Die Preise bleiben auf einem stabilen Niveau. Die SPITEX Thier-
stein/Dorneckberg steht finanziell und personell auf soliden Beinen. 
 
Simone Benne veranschaulichte anhand des Organigramms wie gut „ihre“ Spitex 
aufgestellt ist, um der zunehmenden Komplexität der Einsätze Rechnung zu tragen. 
So steht den Teams zum Beispiel eine Wundexpertin zur Seite, welche punktuell 
Wunden beurteilt und das Material auf die jeweilige Wundsituation abstimmt, damit 
Wunden rasch und schmerzfrei heilen. Die Psychiatriepflege ist ebenfalls ein wichti-
ger Bereich, welcher in den vergangenen zwei Jahren stetig gewachsen ist. Zusam-
men mit der Spitex Gäu wurde ein Kompetenzteam gebildet, welches aus eigenen 
und Mitarbeitenden der Spitex Gäu besteht. Auf diese Weise wird rasch auf Anfragen 
reagiert und Menschen, die in Not sind, bekommen sofort Hilfe. 
 
Durch die hervorragende Zusammenarbeit aller Mitarbeitenden, das strikte Einhalten 
der Hygieneregeln sowie einen hohen Anteil an geimpften Mitarbeitenden konnte die 
SPITEX Thierstein/Dorneckberg die Covid-Pandemie auch im Jahr 2021 erfolgreich 
bewältigen.  
 
Wir danken allen auftraggebenden Gemeinden sowie dem Klientel für das Vertrauen, 
welches sie seit Jahren in unsere Organisation setzen. Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle Mitarbeitenden, die in dieser herausfordernden Zeit mit dem ge-
wohnten Engagement unterwegs sind.  
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